
 

Tafel C:

Wälder und Gebüsche der
Kalkmagerrasen-Komplexlebensräume in Unterfranken

Wälder

FFH-Wald-Lebensraumtypen
(Beschirmung ab 50 %)

LRT 9150

Orchideen-
Buchenwälder

LRT 9170

Labkraut-Eichen-
Hainbuchenwälder

nicht FFH-Wald-Lebensraumtypen
(Beschirmung ab 50 %)

z.B. Waldkiefernwälder, Schwarzkiefernforste sowie sonstige 
Nicht-LRT-Waldbestände im direkten räumlichen Anschluss an 

Offenland-LRT der Kalkmagerrasen-Komplexlebensräume

Unabhängig vom Beschirmungsgrad handelt es sich bei 
solchen Wäldern in FFH-Gebieten um FFH-Offenland-LRT, 

wenn die vegetationskundlichen Voraussetzungen der 
Kartieranleitung für folgende Offenland-LRT erfüllt sind1

LRT 5130

Wacholderheiden

BT: GT5130

LRT 6210 

Kalkmagerrasen

BT: GT6210

LRT 6210*

Kalkmagerrasen mit 
Orchideen

BT: GT621P*

LRT 6240*

Steppenrasen

BT: GT6240*

LRT 6110*

Kalkpionierrasen

BT: FH6110*

LRT 8160*

Kalkschuttfluren

BT: SG8160*

LRT 8210

Kalkfelsen mit 
Felsspaltenvegetation

BT: FH8210

Gebüsche2

FFH-Lebensraumtypen

LRT 40A0*

Wärmeliebende Gebüsche mit naturnahen 
Prunus mahaleb-Gesellschaften 

(Felsenkirschen-Gebüsche)3

BT: WD40A0*

nicht FFH-Lebensraumtypen

Wärmeliebende Gebüsche, 
die keinem LRT angehören3

BT: WD00BK

Hecken, naturnah4

BT: WH00BK

Initiale Gebüsche und 
Gehölze4

BT: WI00BK

Mesophile Gebüsche4, 
naturnah

BT: WX00BK

Fußnote: 
1 siehe Tafel B; in diesen Fällen handelt es sich um Wald i.S.d. BayWaldG und gleichermaßen um FFH-Offenland-Lebensraumtyp. 
2 Gebüsche, die als Verbuschungsstadien der Biotop- und Lebensraumtypen der Tafel B aufzufassen sind und noch von charakteristischen Kalk-Magerrasenarten gekennzeichnet sind, werden nicht als Gebüsche kartiert, sondern als baum- und 

straucharme Bestände der entsprechenden Biotop- und Lebensraumtypen der Tafel B. 
3 Entsprechende Kriterien der Tafel 10 des §30-Schlüssels sind erfüllt. 
4 Ohne Magerrasenvegetation im Unterwuchs. 


